
GEMEINDENACHRICHTEN
AMTSBL AT T DER GEMEINDEN BAMMENTAL, WIESENBACH UND GAIBERG

WIESENBACH BAMMENTAL GAIBERG

61. Jahrgang	 26. August 2022	 Nr. 34



2	 Bammental · Wiesenbach · Nr. 34  ·  26.08.2022

AFRIKAFEST
Sonntag, 11. September, ab 16 Uhr

in der Hessenauer’schen Scheune, 
Gaiberg

(hinter der Volksbank, unterer Friedhofweg)

Es gibt Kuchen, Fingerfood, Getränke, Musik
und viele Informationen über Hosiana.

Special Guest: Schulleiter Nonatus

Bitte bringt euer eigenes Geschirr und Besteck mit.

Der Freundeskreis Hosiana, Tansania freut sich
auf Euer Kommen!

UUnntteerr  GGootttteess  RReeggeennbbooggeenn 
                                                       gemeinsam auf dem Pilgerweg 

                                                für Klimagerechtigkeit 

                            Sonntag, 
                              4. September 2022 

                Wiesenbach 
   Begegnung mit Delegierten der 

                                                  11.  Vollversammlung    
                                                       des Ökumenischen Rates der Kirchen 

 

Ankunft der Gäste und der Radfahrer mit Dekan Ekkehard Leytz 
aus dem Kirchenbezirk 

 

10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem Rathausplatz 
(Kerwe in Wiesenbach) 

 

Begrüßung durch den Bürgermeister und Vorstellung der Freundeskreise 
Donnery (Frankreich) und Deszk (Ungarn) 

 

12.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen 
 

14.00 – 16.00 Uhr Begegnung im kath. Gemeindehaus mit Vorstellung 
des Klimapilgerwegs, des Grünen Gockels (kirchliches Umwelt- 

management) und der Initiative „100 % Wiesenbach erneuerbar“ 
 

Kaffeetrinken und Reisesegen 
 

Am Samstag, den 3. September findet von 10-17 Uhr ein Begegnungstreffen 
mit einer anderen Gruppe in der Arche in Neckargemünd statt. 

Zu beiden Treffen laden wir herzlich ein. 
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GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Das Kreissozialamt informiert: Durch Reform­
gesetz wird BAföG attraktiver und flexibler

Die BAföG-Förderquote ist in den vergangenen Jahren immer weiter 
zurückgegangen. Im Jahr 2020 lag sie zuletzt bei 18,5 Prozent. Da somit 
immer weniger Menschen in den vergangenen Jahren Leistungen erhal-
ten haben, wurde mit dem Reformgesetz der Grundstein dafür gelegt, das 
BAföG attraktiver und flexibler zu gestalten und wieder mehr echte Teil-
habe an der Bildung zu ermöglichen.
Die Ausbildungsförderung beim Sozialamt im Landratsamt Rhein-Neck-
ar-Kreis verweist auf die Leistungsverbesserungen zum kommenden 
Schuljahresbeginn beziehungsweise dem Wintersemester 2022/2023, 
nachdem das Gesetz vor Kurzem vom Bundestag beschlossen wurde. 
Zwei Jahre nach der letzten Erhöhung bekommen Schülerinnen und 
Schüler sowie Studierende ab dem Wintersemester maximal 511 Euro 
(bisher 483 Euro) pro Monat Ausbildungsförderung. Der Mietzuschuss 
für Personen, die nicht bei ihren Eltern leben, steigt auf 360 Euro (bisher 
325 Euro). Zusammen mit einem Zuschlag für die Pflege- und Kranken-
versicherung liegt der BAföG-Höchstsatz damit bei 934 Euro (bisher 861 
Euro).
Die BAföG-Reform 2022 sieht zudem eine Anpassung beim Elternfreibe-
trag vor. Er erhöht sich um mehr als 20 Prozent und steigt von 2.000 Euro 
auf 2.415 Euro für verheiratete Eltern. Für einen alleinstehenden Elternteil 
sind es dann 1.606 Euro (bisher 1.330 Euro). Dadurch soll die Reichwei-
te der Förderung ausgedehnt werden. Neben den höheren Bedarfssätzen, 
Freibeträgen und dem höheren Wohnzuschuss sollen BAföG-Empfän-
gerinnen und -Empfänger mehr hinzuverdienen können. Bisher bleiben 
brutto 450 Euro bei einem Nebenjob anrechnungsfrei. Künftig sollen es 
520 Euro brutto sein.
Die Altersgrenze für den Leistungsbezug wird von 30 Jahre auf 45 Jahre 
angehoben, um auch eine später im Leben getroffene Entscheidung zu ei-
ner beruflichen Weiterqualifizierung zu unterstützen.
Aber diese Anpassungen sind nur der Einstieg in eine umfassendere Neu-
ausrichtung der individuellen Bildungsförderung durch die Bundesregie-
rung. So soll eine Studienstarthilfe junge Menschen unterstützen, deren 
Familien sich den finanziellen Aufwand beispielsweise für Umzug, Imma-
trikulation, IT-Ausstattung bei Beginn eines Studiums nicht leisten kön-
nen. Ebenso sind weitere Flexibilisierungen im BAföG angedacht, insbe-
sondere bei der Förderungshöchstdauer und beim Fachrichtungswechsel.
Da das Ausbildungsjahr 2020 an den Schulen und Hochschulen stark 
von der COVID-19-Pandemie geprägt war, soll ein Nothilfeinstrument 
im BAföG verankert werden, um für künftige Krisen gerüstet zu sein. Der 
BAföG-Notfallmechanismus soll künftig verhindern, dass Betroffene in 
Krisenzeiten ihre Ausbildung abbrechen müssen, wenn in einer Notlage 
ihre Nebenjobs wegbrechen und dadurch ein finanzieller Engpass ent-
steht.
Um Schülerinnen und Schüler sowie Studierende bei den Energiekosten 
zu entlasten, hat die Bundesregierung Mitte März einen Heizkostenzu-
schuss beschlossen. Alle Bezieher erhalten einmalig 230 Euro, wenn sie 
zwischen Oktober 2021 und März 2022 mindestens einen Monat lang 
Ausbildungsförderungsleistungen bekommen haben und nicht mehr zu 
Hause wohnen. Der Zuschuss muss nicht beantragt werden, sondern wird 
von Amts wegen gewährt.
Zuständige Stellen für das BAföG sind für Studierende die Studierenden-
werke der Hochschule, an der sie immatrikuliert sind, für Auszubildende 
an Abendgymnasien, Kollegs, Höheren Fachschulen und Akademien das 
Amt für Ausbildungsförderung, in dessen Zuständigkeit sich die Ausbil-
dungsstätte befindet, und für alle anderen Schülerinnen und Schüler das 
Amt für Ausbildungsförderung am Wohnort der Eltern.

Ausbildung in der Pflege bietet gute berufliche 
Perspektiven

Die generalistische Pflegeausbildung fasst die Berufsfelder Altenpflege, 
Gesundheits- und Krankenpflege sowie Gesundheits- und Kinderkran-
kenpflege zusammen und ermöglicht vielseitige Einblicke in das Spekt-
rum der Pflege. Neben abwechslungsreichen Aufgaben bietet die Aus-
bildung einen zukunftssicheren Arbeitsplatz, denn Pflegepersonal wird 
immer und überall gebraucht und gesucht. Die Anzahl der pflegebedürfti-
gen Menschen steigt und damit auch die Nachfrage nach professionellen 
Pflegekräften.
Während der dreijährigen Ausbildung werden Wissen, Fertigkeiten und 
Fähigkeiten und somit alle wichtigen Bausteine für den Berufseinstieg 
vermittelt. Durch die Kombination aus theoretischem und praktischem 
Unterricht können die Auszubildenden das Gelernte direkt anwenden 
und ihr Können ausbauen.
Der überwiegende Teil der praktischen Ausbildung erfolgt direkt im Aus-
bildungsbetrieb. Daneben lernen die Auszubildenden bis zu fünf weite-
re Versorgungseinrichtungen kennen. Das sind neben Krankenhäusern, 
stationären und ambulanten Pflegeeinrichtungen sowie psychiatrischen 
Pflegestationen auch Versorgungsbereiche von Kindern und Jugendlichen 
(pädiatrische Einrichtungen). Diese Ausbildungsrotation ermöglicht den 
Auszubildenden, sich ein breit gefächertes Wissen in unterschiedlichen 
Bereichen anzueignen sowie Erfahrungen zu sammeln und dadurch nach 
dem Abschluss vielseitig einsetzbar zu sein. Die generalistische Pflegeaus-
bildung entspricht den EU-Anforderungen und ist europaweit anerkannt.
Der theoretische Unterricht findet in einer der Pflegeschulen statt:
– Albert-Schweitzer-Schule Sinsheim
– Bildungszentrum Gesundheit Wiesloch
– Caritas-Fachschule für Pflegeberufe Schwetzingen
– Helen-Keller-Schule Weinheim
– Louise-Otto-Peters-Schule Hockenheim
Derzeit absolvieren rund 300 Schülerinnen und Schüler die generalisti-
sche Pflegeausbildung an den öffentlichen Pflegeschulen des Rhein-Neck-
ar-Kreises.
Voraussetzung für die generalistische Pflegeausbildung ist die Mittlere 
Reife oder ein vergleichbarer Abschluss. Auch ein Hauptschulabschluss 
mit einer mindestens zweijährigen Berufsausbildung oder der Abschluss 
einer Ausbildung etwa zur Altenpflegehelferin oder zum Krankenpflege-
helfer erfüllt die Aufnahmebedingungen. Die Ausbildung wird sowohl in 
Vollzeit als auch in Teilzeit angeboten.

(Foto Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis): Auszubildenden der generalisti-
schen Pflegeausbildung an der Albert-Schweitzer-Schule in Sinsheim, eine be-
rufliche Schule in der Trägerschaft des Rhein-Neckar-Kreises.



Notrufe

Notruf, Unfall	 110
Feuerwehr und Rettungsdienst	 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis	 112
Polizeiposten Meckesheim	 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd	 9254-0 
Kläranlage	 Tel. 972125 
Wassermeister 	 Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline	 Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung� Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme� Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg	 Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar� Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten: � Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei)	 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C� Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB)	 Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr. 	 06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr.	 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax	 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst:	 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd	 Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl, � Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar 	 Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass, � Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� Tel. 06226 9934077
� Mobil 01525 2845875
Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst im GPZ (Gemeindepsychiatrisches Zent-
rum) - Hilfe und Beratung für psychisch Kranke - Wiesloch, Heidelberger 
Str. 51, Tel. 06222 8019/Außensprechstunde Neckargemünd: Prinz 
Carl, Hauptstr. 56, Besprechungszimmer im OG. Mo. 15.30 - 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.  � Tel. 06223 861227
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet:	 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim� 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle	 Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520

Führerscheinstelle	 Tel. 07261 9466-5504/Fax: 07261 9466-95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach� 5598; 970323
Hebammendienst � Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO� 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO	 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V.	 Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg � Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rett ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes� Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken täglich ab 8.30 Uhr

Freitag, 26.08.: Brücken-Apotheke, Bahnhofstraße 34, 
Neckargemünd� Tel. 06223 9728400
Samstag, 27.08.: Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47,  
Bammental� Tel. 06223 95170
Sonntag, 28.08.: Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5,  
Mauer� Tel. 06226 9939340
Montag, 29.08.: Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12,  
Neckarsteinach� Tel. 06229 444
Dienstag, 30.08.: Römer-Apotheke, Bammentaler Straße 13,  
Wiesenbach� Tel. 06223 970074
Mittwoch, 31.08.: Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Straße 37,  
Neckargemünd� Tel. 06223 3300
Donnerstag, 01.09.: St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1,  
Meckesheim� Tel. 06226 92120

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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Wer Interesse an der generalistischen Pflegeausbildung hat, sollte sich 
jetzt bei einer der zahlreichen Einrichtungen und Dienste oder einer der 
Pflegeschulen im Rhein-Neckar-Kreis bewerben.
Weitere Informationen erteilt der Ansprechpartner für die generaltisti-
sche Pflegeausbildung im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Alexander 
Hack, E-Mail: a.hack@rhein-neckar-kreis.de. Infos gibt es auch unter 
www.rhein-neckar-kreis.de/pflegeausbildung.

Die häufigsten Rentenirrtümer

Sie sind unverwüstlich wie Unkraut und ansteckend wie Schnupfen: Eine 
Reihe von falschen Aussagen zum Thema Rente machen unter Nachbarn 
und Kollegen immer wieder die Runde. Die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg hat sie unter dem Stichwort »Die häufigsten 
Rentenirrtümer« zusammengestellt: 
»Die letzten Jahre vor der Rente sind besonders wichtig!« wird oft behaup-
tet, ist aber auch falsch. Die Rentenhöhe berechnet sich aus allen bis zum 
Rentenbeginn zurückgelegten rentenrechtlichen Zeiten. Dabei werden die 
letzten Jahre genauso behandelt wie die anderen Beitragsjahre auch. 
»Rente bekomme ich erst, wenn ich 15 Jahre eingezahlt habe!« – stimmt 
nicht. Richtig ist: Seit 1984 ist eine Mindestversicherungszeit von nur 
fünf Jahren für eine Regelaltersrente erforderlich. Hierauf werden neben 
Beitragszeiten, zu denen auch Kindererziehungszeiten zählen, auch Er-
satzzeiten und Zeiten aus einem Versorgungsausgleich, einem Rentens-
plitting und anteilig aus einer geringfügigen versicherungsfreien Beschäf-
tigung (Mini-Job) angerechnet. 
»Ehemänner haben keinen Anspruch auf Hinterbliebenenrente« – hält 
sich hartnäckig, ist aber grundsätzlich falsch. Richtig ist: Seit der Reform 
des Hinterbliebenenrechts im Jahr 1986 sind Frauen und Männer in der 
Rentenversicherung gleichberechtigt. Wie hoch die Witwerrente ausfällt, 
hängt von dem Heiratsdatum, dem Alter des Hinterbliebenen sowie von 
dessen eigenem Einkommen ab. Insbesondere die Einkommensanrech-
nung führt jedoch in vielen Fällen dazu, dass es zu keinem Auszahlungs-
betrag kommt. 
»Wenn ich 45 Jahre eingezahlt habe, kann ich sofort abschlagsfrei in 
Rente gehen!« – diese Auffassung ist nicht richtig. Wer 45 Jahre Beiträge 
gezahlt hat, kann nicht sofort ohne Abzüge in Rente gehen. Ausschlagge-
bend für den Rentenbeginn ohne Abschläge ist das Geburtsjahr des Ver-
sicherten, denn die Altersrente für besonders langjährig Versicherte steigt 
stufenweise von 63 Jahre auf 65 Jahre an. 
»Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten« wird häufig behauptet, ist aber 
falsch. Richtig ist: Erst ab Geburtsjahrgang 1964 muss man grundsätzlich 
bis 67 Jahre arbeiten. Bei den Geburtsjahrgängen 1947 bis 1963 wird die 
Regelaltersgrenze stufenweise von 65 auf 67 Jahre angehoben. Neben der 
Regelaltersrente gibt es noch andere Altersrenten, die man zwar vorzeitig, 
aber zum Teil mit entsprechenden Abschlägen beantragen kann. 
»Die Abschläge für eine vorzeitige Altersrente enden, wenn ich die Re-
gelaltersgrenze erreicht habe«, heißt es häufig, stimmt aber nicht: Ab-
schläge für eine Rente, die man vor der Regelaltersgrenze bezieht, gelten 
lebenslang und auch bei anschließend gezahlten Hinterbliebenenrenten. 
Dies gilt auch für die Abschläge bei Renten wegen verminderter Erwerbs-
fähigkeit. 
»Die Rente kommt automatisch!« Nein, leider nicht. Alle Leistungen 
aus der Rentenversicherung bis auf den Grundrentenzuschlag müssen 
beantragt werden. Wichtig: Rentenanträge sollten drei Monate vor dem 
geplanten Rentenbeginn gestellt werden. 
»Der Versorgungsausgleich ist endgültig.« Das stimmt nur bedingt. 
Richtig ist: Seit dem 1. Juli 1977 gibt es den Versorgungsausgleich nach 
Ehescheidung. Tatsächlich ist dieser endgültig. Es gibt jedoch mehrere 
»Hintertürchen«, mit denen der Versorgungsausgleich überprüft oder 
ausgesetzt werden kann. Eine Möglichkeit für eine Aussetzung der Ren-

tenminderung wegen eines Versorgungsausgleichs besteht, wenn der be-
günstigte Ex-Ehegatte verstorben ist und noch keine oder nur sehr geringe 
Leistungen aus der Rentenkasse erhalten hat. 
»Eine Reha führt zur Kürzung der späteren Rente!« Auch das ist ein Irr-
tum, denn eine Rehabilitationsmaßnahme (Reha) mindert die spätere 
Rente nicht. Im Gegenteil: Während einer Reha werden normalerweise 
Pflichtbeiträge zur Rentenversicherung entrichtet, die den späteren Ren-
tenanspruch erhöhen. Darüber hinaus führt eine erfolgreiche Reha häu-
fig zu einer längeren Erwerbstätigkeit und damit auch zu einer höheren 
Rente. 
»Azubis sind erst nach fünf Jahren Beitragszeiten in der Rentenversiche-
rung gegen das Risiko der Erwerbsminderung abgesichert« meinen viele 
Eltern von Schulabgängern. Dies ist nicht korrekt, denn hier sieht der Ge-
setzgeber Sonderregelungen vor. Auszubildende sind bei einem Arbeits-
unfall oder einer Berufskrankheit bereits ab dem ersten Tag gegen das 
Risiko der Erwerbsminderung abgesichert. Bei allen anderen Gründen 
ist das Risiko der vollen Erwerbsminderung ab dem zweiten Beitragsjahr 
abgedeckt. 
»Selbständige können keine volle Erwerbsminderungsrente erhalten«. 
Einen derartigen Ausschluss für Selbständige gab es bis zum 31. Dezem-
ber 2000. Seit dem 1. Januar 2001 haben Selbstständige aber Zugang zur 
vollen Erwerbsminderungsrente und werden bei der Anspruchsprüfung 
den Arbeitnehmern gleichgestellt. Zur Erfüllung der versicherungsrecht-
lichen Voraussetzungen ist allerdings notwendig, dass die Selbständigen 
entsprechende Rentenbeiträge gezahlt haben. 
»Die neue Grundrente muss beantragt werden« Das ist falsch. Ob ein 
Anspruch auf den Grundrentenzuschlag besteht, wird von der Rentenver-
sicherung automatisch geprüft. Die Auszahlung erfolgt ebenfalls automa-
tisch. Rentnerinnen und Rentner müssen also nichts unternehmen. Der 
Grundrentenzuschlag wird für alle Rentenarten gezahlt, also für Alters-
renten, Renten an Hinterbliebene (Witwen- und Witwerrenten, Waisen-
renten sowie Erziehungsrenten) und Erwerbsminderungsrenten.

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e. V.

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e. V. zu Gast im  
Gemeindepflegehaus Agaplesion Mauer
Am Ende wissen, wie es geht – „LETZTE HILFE KURS“
Das Lebensende und Sterben unserer Angehörigen, Freunde und 
Nachbarn macht uns oft hilflos, denn uraltes Wissen zur Sterbebe-
gleitung ist mit der Industrialisierung schleichend verloren gegangen.                                                                                                                               
Um dieses Wissen zurückzugewinnen, bietet der Ambulante Hospiz-
dienst Elsenztal e. V. regelmäßig „Letzte Hilfe Kurse“ an.
Am 28.07.2022 durften wir, vom Hospizverein, im Pflegeheim Agaplesi-
on in Mauer dieses Basiswissen an Angehörige der BewohnerInnen des 
Pflegeheims und interessierten Menschen weitergeben.
In angenehmer Atmosphäre sprachen wir in einer vierstündigen Präsenta-
tion über wichtige Themen, wie:
1. Sterben ist ein Teil des Lebens
2. Vorsorgen und Entscheiden
3. Leiden lindern
4. Abschied nehmen      
Vermittelt wurden in Theorie und Praxis Hilfestellungen und Anleitungen 
zur letzten Lebensphase. Es wurden unter anderem einfache Handgriffe 
zur Mundpflege oder einer Einreibung gezeigt. Dies gab den Teilneh-
merInnen mehr Sicherheit, wie sie ihre Nahestehenden am Ende ihres 
Lebens besser begleiten können.
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Während des Kurses war genügend Zeit und Raum für Fragen.
In der Abschluss-Runde bekamen wir viele positive Rückmeldungen von 
den TeilnehmerInnen. Viele Fragen und Unsicherheiten wurden geklärt, 
Ängste etwas falsch zu machen, konnten gemindert werden.
Wir bedanken uns ganz herzlich für die gelungene Kooperation mit dem 
Agaplesion-Haus Mauer.
Ab 22.10.2022 startet der Ambulante Hospizdienst Elsenztal e. V. mit ei-
ner neuen Ausbildung zur ehrenamtlichen Hospizbegleiterin/Hospizbe-
gleiter in Bammental. Wir würden uns über Ihr Interesse freuen.
Kontakt: Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e. V.   Tel. 015252845875                                     
www.hospizdienst-elsenztal.de     E-Mail: hospizdienst-elsenztal@gmx.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Gott widersteht den Hochmütigen, aber den 
Demütigen gibt er Gnade.� (1. Petrus 5,5b)

Evangelische Kirchengemeinde  
Bammental

Bürozeiten:  Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr, Telefon. 5084; Fax 971718 
E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: www.evkiba.de
Donnerstag, 25. August: 10.00 Uhr Krabbelgruppe  
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von  
Eine-Welt-Waren
Freitag, 26. August: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. 
Kirche; gestaltet von der Neuapostolischen Gemeinde
Samstag, 27.August: 13.00 Uhr Trauung 
Sonntag, 28. August: 09.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Lydia Lund-
beck)
Donnerstag, 01. September: 10.00 Uhr Krabbelgruppe  
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Ei-
ne-Welt-Waren
Freitag, 02. September: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der 
ev. Kirche; gestaltet von der Mennonitengemeinde

Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, Gauangelloch, www.gau-gai-go.de, Tel. 
06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauangelloch@kbz.ekiba.de. 
Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr. Neu: Mittwoch, 15.00-18.00 Uhr
Sonntag, 28. August (11. So. n. Trinitatis): 11.00 Uhr Gottesdienst in 
Gauangelloch, Pfrin. Brixner 
Sonntag, 4. September (12. So. n. Trinitatis): 11.00 Uhr Gottesdienst 
in Gaiberg 
Das Pfarramt ist vom 07.08.-28.08.22 nicht besetzt. In dringenden An-
gelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pfr. Schäfer aus Bammental, Tel. 
06226/5084 
Posaunenchor: Proben jeweils montags von 18.45-20.15 Uhr in der Pe-
terskirche Gaiberg (außerhalb der Ferien)
Kirchenchor: Proben jeweils montags von 20.10 -21.45 Uhr in der 
Kirchwaldschule, oberer Eingang (außerhalb der Ferien)
Jubelkonfirmation 2022
Wir laden herzlich ein die Konfirmierten der Jahrgänge 
1997 – Silberne Konfirmation
1972 – Goldene Konfirmation
1962 – Diamantene Konfirmation

1957 – Eiserne Konfirmation
1952 – Gnadenkonfirmation
1947 – Kronjuwelenkonfirmation
zur Feier der diesjährigen Jubelkonfirmationen am 11. September 2022 in 
Gaiberg und am 18. September in Gauangelloch.
Bitte melden Sie sich telefonisch oder schriftlich (Brief oder Mail) mit 
Angabe Ihres Namens, Ihrer Adresse und der Telefonnummer sowie mit 
Ihrem Konfirmationsspruch (soweit bekannt) im evangelischen Pfarramt 
an.  Auch Zugezogene können Sich gerne melden!

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach - Schlossberg 2, Tel: 4 07 33 
Fax: 97 07 92 - e-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de, www.evangelisch- 
in-wiesenbach.de. Das Pfarrbüro ist montags und freitags von 9 bis 12 Uhr 
und mittwochs von 17 bis 19 Uhr besetzt
Die Kirche in Wiesenbach ist sonntags geöffnet und lädt zum Gebet ein. 

Sommerkirche
Sonntag, 28. August (Elfter Sonntag nach Trinitatis): 10.00 Uhr Got-
tesdienst beim Klosterfest in Lobenfeld mit Prädikantin Ulrike Glatz;  
10.45 Uhr Gottesdienst in Waldhilsbach mit Pfarrerin Hasenkamp. Das 
Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt
Informationen zur Sommerkirche mit allen weiteren Gottesdiensten finden Sie 
auf unserer Homepage, im Schaukasten und im Flyer, der in der Kirche aus-
liegt.

Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst am 
Kerwesonntag, 4. September, um 10.30 Uhr auf dem Rat-
hausplatz.

Zu diesem besonderen, ökumeni-
schen Gottesdienst, der unter dem 
Motto „Unter Gottes Regenbogen“ 
steht, laden wir heute schon recht 
herzlich ein. Es werden Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer der 11. Vollver-
sammlung des Ökumenischen Rates 
der Kirchen erwartet, Dekan Ekke-
hard Leytz wird dabei sein und auch 
Gäste aus den Gemeinden in Elsenz 
Nord und dem Kirchenbezirk werden 
erwartet.
Nach dem Gottesdienst stellen sich 
die Freundeskreise Donnery und 
Deszk vor. Es gibt ein gemeinsames 
Mittagessen auf der Kerwe

und am Nachmittag ein Begegnungsprogramm im katholischen Gemein-
dehaus mit Kaffee und Kuchen, bei dem der Wiesenbacher Klimapilger-
weg vorgestellt wird, das kirchliche Umweltprojekt „Grüner Gockel“ und 
die Initiative „100 % Wiesenbach“.
Schon am Samstag, den 3. September, findet von 10-17 Uhr eine Begeg-
nungstreffen mit einer anderen Gruppe in der Arche in Neckargemünd 
statt. Zu beiden Treffen laden wir herzlich ein.

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Pfarrbüros geschlossen
Urlaubsbedingt sind in den Sommerferien nicht alle Bürodienste in den 
Pfarrbüros besetzt. Bevor Sie eines unser Pfarrbüros aufsuchen, vergewis-
sern Sie sich bitte telefonisch, ob Sie uns persönlich erreichen können. 
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Unsere Telefone sind Montag bis Freitag von 9.00 - 13.00 Uhr, Dienstag 
und Donnerstag von 15.00 -18.30 Uhr unter 06223 4241-7700 erreichbar.
In dringenden seelsorglichen Notfällen erreichen Sie unser Seelsorge-
team Freitag ab 13.00 Uhr bis Sonntagabend unter 0151 7002-0006. 

Gottesdienste
Donnerstag, 25. August: 18.30 WW Eucharistiefeier (S)
Freitag, 26. August: 8.30 BTL Eucharistiefeier (S)
Samstag, 27. August: 11.00 NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ul-
richskirche, 18.00 GB Eucharistiefeier (S)
Sonntag, 28. August – 22. Sonntag im Jahreskreis: 9.15  DI Eucharis-
tiefeier † Anna Rühl (S), 10.00  MAU Wort-Gottes-Feier, 10.00  WAHI 
Wort-Gottes-Feier, 11.00  WB Eucharistiefeier (S), 11.00  ARCHE 
Wort-Gottes-Feier (Ba)
Montag, 29. August: 17.00 MAU Rosenkranz
Dienstag, 30. August: 18.30 D´HOF Eucharistiefeier (S)
Mittwoch, 31. August: 18.30 MAU Eucharistiefeier † Anton und Edel-
trud Sommer † Hans und Christine Ebel u. leb. u. verst. Ang. (S)
Freitag, 2. September – Herz-Jesu-Freitag: 8.30 BTL Eucharistiefeier 
(SZ), 18.30 GB Eucharistiefeier (S)
Samstag, 3. September: 11.00 MAU Tauffeier Enya Welz (S), 11.00 
NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche, 17.00 ARCHE 
Ökum. Abendandacht mit Gästen des Weltkirchenrats (Ba, Lehmkühler), 
18.00 MÜCK Eucharistiefeier † Wilhelm Tschismar u. Familie (S)
 	

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche:  
Sonntag, 28. August – 9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 31. August – 20:00 Uhr Gottesdienst

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bammental, 
06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennonitenbammental.de
Ökumenisches Friedensgebet: Freitag, 26.8.22, 18 Uhr, ev. Kirche
Gottesdienst: Sonntag, 28.8.22, 10 Uhr, parallel: Kindergottesdienst, 
Leitung: Barbara Hege-Galle; Predigt: Tanja Hassert. Ort: Ringstraße 
20/1. Im Baumgarten am Fußweg TV-Halle Richtung Elsenz 




















Heizung + Sanitär GmbH
Gaiberger Straße 17

69151 Ngd.-Waldhilsbach
Telefon 06223/71745
Telefax 06223/71746

• Sanitärinstallation
• Bad-Design
• Altbausanierung

• Gebäudeenergieberatung

• Solaranlagen
• Blechnerei
• Heizung

Heißmangelstube 
 Sandritter
Inhaberin Petra Keller

Flussgasse 11, Bammental 
Telefon 06223 48 45 77

Öffnungszeiten
Mittwoch und Donnerstag  
15 - 18 Uhr

Mitarbeiter (m/w/d) gesucht
mit Führerschein C1, B  

Kanal - Rohrreinigung Bauer GmbH
Hauptstraße 100 - 1 •  74937 Spechbach
E-Mail: info@kaba-gmbh.de
www.kaba-gmbh.de

Tel. 06226 - 4 11 43
Tel. 07263 - 4 09884
Tel. 07261 - 1 27 65
Tel. 06223 - 7 32 22

Am Kalkbrunnen 5 · 69151 Neckargemünd

Tel.: 06223 – 2240
www.bestattungen-bauer.de

Der Abschied von einem lieben 

Menschen darf mit Zeit und  

voller Liebe geschehen.

In unserem Abschiedsraum  

für Trauernde.

Bestattungen Bauer | Anzeige | Themen | Entwurf | 90 x 65 mm

011

012

„Mein aufrichtiges Beileid...“

Wie kann ich angemessen 
kondolieren?

Wir helfen Ihnen gerne!

Am Kalkbrunnen 5 · 69151 Neckargemünd

Tel.: 06223 – 2240
www.bestattungen-bauer.de
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Bammental
www.bammental.de

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Ferienprogramm der Gemeinde Bammental und 
des Kulturrings

14. Donnerstag, 01.09.2022				     
Übernachtung in der evangelischen Kirche
Veranstalter: ev. Kirchengemeinde (Ansprechpartner: Frau Rose-Zim-
mermann, Tel.: 7298858) und Konfetti
Beginn: 18.00 Uhr, Ende: Freitag, 02.09.2022, 9.00 Uhr
Treffpunkt: evangelische Kirche, Alter: 6-12 Jahre
Teilnehmerzahl: begrenzt
Mitzubringen: Luftmatratze, Schlafsack, Waschbeutel, Taschenlampe, an-
gemessene Kleidung für die Nachtwanderung, einen Zettel mit der Tele-
fonnummer der Eltern. Für Verpflegung ist gesorgt.

13.  Montag, 05.09.2022				     	
Ausflug in den Luisenpark Mannheim
Veranstalter: SPD (Ansprechpartner: Frau Rose-Zimmermann, Tel.: 
7298858)
Beginn: 8.50 Uhr, Ende: 16.50 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof Reilsheim (Industriestraße Park & Ride Parkplatz, 
gegenüber dem Feuerwehrhaus)
Alter: 6-12 Jahre, Teilnehmerzahl: begrenzt
Mitzubringen: Wechselkleidung, festes Schuhwerk, Sonnenschutz, Ruck-
sackvesper und Getränk für den ganzen Tag, etwas Geld für ein Eis, klei-
nes Handtuch, einen Zettel mit der Telefonnummer der Eltern, Maxx 
Ticket falls vorhanden.
Eltern sind als weitere Begleitung sehr willkommen (bitte bei Fr.  
Rose-Zimmermann melden)

15. Dienstag, 06.09.2022				  
DFB-Fußball-Abzeichen für Mädchen und Jungen
Veranstalter: FC Viktoria Bammental (Ansprechpartner: Herr Haaf, Tel.: 
0176/44263210, Herr Pfeiff, Tel. 0152/21616430)
Beginn: 10.00 Uhr, Ende: 14.00 Uhr, Treffpunkt: FC Sportgelände - 
Sportplatz, Alter: ab 6 Jahre, Teilnehmerzahl: unbegrenzt
Mitzubringen: Sportschuhe, sportliche Kleidung. Bei Regen fällt der Pro-
grammpunkt aus.

16. Freitag,  09.09.2022 
Ausflug zum „alla hopp“ Spielplatz in Sinsheim 
Veranstalter: Kulturring Bammental (Ansprechpartner: Frau Oswald, 
Tel.: 9530951)
Beginn: 13.30 Uhr, Ende: ca. 17.35 Uhr
Treffpunkt: Schulhof Gymnasium (Abholpunkt: Schulhof des Gymnasi-
ums Bammental)
Alter: ab 6 Jahre, Teilnehmerzahl: begrenzt
Mitzubringen: Rucksackvesper und Getränke für den ganzen Nachmit-
tag, feste Schuhe, Wechselkleidung, kleines Handtuch. Bei Regen fällt die 
Veranstaltung aus!

Tagesmütter in Bammental

Bickel, Johanna, Glückskinder, Paul-Lincke-Weg 16/1, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.de

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTEN

Samuel Elias Fellenberg, geb. 28.06.2022 in Heidelberg, Eltern:  
Sandra und Daniel Fellenberg
Leonard Coordts, geb. am 23.07.2022 in Schwetzingen, Eltern:  
Lisa und Julian Coordts

STERBEFÄLLE

Ralph Wacknitz, verstorben am 17.08.2022 in Heidelberg

Waldschwimmbad Bammental
Ab Sonntag, 28.08.2022 gelten im Waldschwimmbad verkürzte Öffnungszeiten:

9.00 bis 19.00 Uhr letzter Einlass um 18.00 Uhr
Vielen Dank für Ihr Verständnis. Euer Team vom Waldschwimmbad
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AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Landfrauenverein Bammental

Hallo Ihr LandFrauen
VORSCHAU: Der LandFrauenverband Württemberg-Baden ist dieses 
Jahr 75 Jahre alt - gemeinsam Zukunft gestalten. Was die LandFrauen seit 
1947 bewegt hat und was sie seitdem bewegt haben, erfahren die Besuche-
rinnen in  einer Wanderausstellung v. 07.09. - 21.09. in den Räumen des 
Foyers des Rathauses in Sinsheim. Dazu sind alle  Vereine des Kreisverban-
des angehalten, diese auch zu besuchen. Wir wollen am  8.9.  nach Sins-
heim  fahren. Abfahrt ist  13.30 Uhr Bäckerei Fromm. Wir fahren mit PKWs. 
Anschließend gehen wir noch Kaffeetrinken. Die Anmeldung bitte bei mir, 
Tel.  40846.� gh

Theaterverein Goukelkappe

Spaß beim Ferienprogramm
Dieses Jahr war die Goukelkappe an zwei Tagen Ferienprogramm dabei: 
Unter der Leitung von Steffi Bittner hieß es am Donnerstag „Wir bringen 
ein Kinderbuch auf die Bühne“. Zwölf 6-10Jährige durften in die Haut, äh, 
das Fell vom „Grolltroll“ schlüpfen und rockten den Vormittag in den Pro-
ben mit wütendem Grollen, traurigen Blicken und fröhlichem Spielen. Um 
13 durften die Eltern dann das Ergebnis anschauen und richtig stolz auf 
ihre Kinder sein, die sich innerhalb von vier Stunden Text, Kostümwechsel 
und Ablauf gemerkt und zudem jede Menge Theatervokabeln gelernt hat-
ten. Die frischgebackenen Schauspieler*innen brauchten Backstage nicht 
einmal mehr Hilfe, sie organisierten Kostüme, Bühnenbild und Requisiten 
ganz selbständig und begeisterten ihr Publikum.

Für alle ab 11 Jahre gab es am Freitag dann eine „Werwolfnacht“. Von 19-
22 Uhr wurde von den „Werwölfen von Düsterwald“ ausgiebig gefressen, 
es wurden Tränke gebraut, Identitäten gestohlen und erspäht, man ver-
liebte sich, es wurde heiß diskutiert und es wurden Verdächtige des Dorfes 
vertrieben. Um 22 Uhr wollte noch niemand gehen, weswegen alle Un-
ter-18-Jährigen ihre Eltern anriefen, ob diese nicht noch eine Stunde Spie-
len erlaubten - und die taten es! Nach der letzten Runde um kurz nach 23 
Uhr waren sich alle einig: Das müssen wir bei Gelegenheit wiederholen!

Volks-Chor

Die Chorproben beginnen wieder
Zur ersten Chorprobe nach der Sommerpause treffen sich die Sängerinnen 
und Sänger wieder am Dienstag, den 30. August 2022 um 20:00 Uhr im 
Multifunktionsgebäude. Neue Sängerinnen und Sänger sind an diesem 
Abend herzlich willkommen.

JubiläumsalbumJubiläumsalbum

Fotobuch „Jubiläumsalbum“ zum 
100jährigen Jubiläum
Das Fotobuch zum 100jährigen Jubiläum 
des Volks-Chors ist fertig. Auf 111 Seiten 
zeigt es mit 180 Abbildungen aus der Zeit 
von 1923 bis 2022 das Vereinsleben des 
Volks-Chor. Jubiläen, Konzerte, Winter-
feiern und Theaterstücke werden darin 
ebenso bildlich, mit kurzen Erläuterungen, 
dokumentiert, wie Sommernachtsfeste, 
Narrentreffen, Vereinsausflüge oder sons-
tige Auftritte des Chors. Vorbestellungen 
zum Preis von 20.- € können bei Hans-Jür-

gen Siffling 06223 / 47025 und Ronald Stoll 06223 / 40904 aufgegeben 
werden.
Sommer-Tour 2022
Am Sonntag, den 04. September startet der Volks-Chor mit seinen aktiven 
Mitgliedern zu seiner zweiten Sommertour, nach 2020, durchs Dorf. An 
drei Stationen gibt es Kulinarisches und Getränke, Gespräche und Anek-
doten und natürlich auch das eine oder andere Lied. An der dritten Station 
wird die Tour dann gegen 20:00 Uhr ausklingen.
Vereinsausflug im Oktober
Für den Vereinsausflug vom 18. bis 20. Oktober, in den Oberpfälzer Wald, 
sind noch einige, wenige Plätze frei. Informationen und Anmeldungen bei 
Karl-Heinz Herbold 06223 / 970063 oder Josef Hahn 06223 / 47047
Jubiläumskonzert mit den Don Kosaken am 22. Oktober
Der Vorverkauf für das Jubiläumskonzert mit den Don Kosaken am 22. Ok-
tober in der evangelischen Kirche Bammental beginnt ab September. Die 
Karten können dann an mehreren Vorverkaufsstellen im Ort oder telefo-
nisch beim 1. Vorsitzenden erworben bzw. bestellt werden. 

FC Bammental e.V.

FCB siegt zum Saisonauftakt
Am vergangenen Sonntag gastierte die SG Horrenberg zur ersten Partie der 
neuen Spielrunde in Bammental.
Der FCB zeigte sich von Beginn an optisch überlegen, tat sich jedoch zu-
nächst schwer gegen die tiefstehenden Gäste. Es entwickelte sich folgerich-
tig eine chancenarme Partie, in der die Horrenberger lediglich durch einige 
Standardsituationen gefährlich werden konnten. Kurz vor dem Pausenpfiff 
wurde den Schwarz-Blauen nach einem Foulspiel an Aron Adonyi ein 
berechtigter Elfmeter zugesprochen, welchen Jannis Halter souverän zur 
1:0-Führung verwandelte. Ohne weitere Treffern zu erzielen wechselten 
beide Teams die Seiten. 
Im zweiten Spielabschnitt ging es Schlag auf Schlag. Direkt nach dem Wie-
deranpfiff erzielte Dario Schwind im Nachschuss das 2:0 (46.). Danach 
drehte Carsten Klein auf: Innerhalb von zehn Minuten schnürte der Kapi-
tän einen lupenreinen Hattrick (51./59./61.) zum 5:0. Im Anschluss schal-
tete das Team vom neuen Cheftrainer Oliver Mahrt gleich mehrere Gänge 
zurück und verwaltete das Ergebnis bis zum Abpfiff. 
Aufstellung: Barreto – Waxmann, L. Rehberger, J. Rehberger, Adonyi  
(66. Huwer) – M. Schneckenberger, Sertdemir (61. Pischem), Halter  
(66. Dosch), Schwind (70. Kampp), Bechtel - Klein
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Bald wieder Flohmarkt 
In der 4. Septemberwoche geht es wieder ans feilschen 

Bald ist es wieder soweit: Unser heiß geliebter und beliebter 
Kindersachen-Flohmarkt findet statt. Am ersten Herbsttag, 
dem 24. September 2022 wollen wir wieder in der Elsenzhal-
le durchstarten. Dieses Mal allerdings — ACHTUNG! — 
unter veränderten Öffnungs-Zeiten.  
Beginn ist um 13 Uhr und Ende um 15 Uhr.  
Im Foyer wird auch dieses Jahr wieder der Bücherflohmarkt  
stattfinden. Für das leibliche Wohl wird mit Kuchen, Kaffee 
und Hot Dog to go gesorgt sein. Die Etiketten werden von 
uns gedruckt. Und das wichtigste: 
Die Anmeldung ist ab jetzt über unsere Website möglich. 
https://familienzentrum-bammental.de/flohmarkt/ 

Bücherspenden 
Wir freuen uns über Bücherspenden 

Sowohl für den Flohmarkt als auch für die Gemeindebücherei. 
Ab sofort könnt ihr Bücher, die ihr aussortieren möchtet, wäh-
rend der Öffnungszeiten der Bücherei in selbiger abgeben. Die 
Öffnungszeiten sind Montag und Donnerstag von 16-19 Uhr. 
Wäre echt super, wenn ihr mal in euren Bücherbeständen nach-
schauen könnt, ob etwas gut Erhaltenes, Brauchbares, was ihr 
allerdings nicht mehr lesen möchtet, dabei ist. Wir freuen uns 
über jede Spende. 

Öffnungszeiten: 
Gerade sind wir in den Sommerferien.  
Kontakt:  
06223/ 97 25 470 info@fz-bammental.de 
oder www.familienzentrum-bammental.de 

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr	 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags	 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags	 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN: 	 DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC: 	 SOLADES1HDB
Bank	 Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung	 9530-0
Fax-Nr.	 9530-88
Elsenztalschule	 9523-0
Gymnasium	 9521-0
Kindertageseinrichtungen	 Kleine Helden 484-533
	 Regenbogenkindergarten 484-233
	 Waldorfkindergarten 46888
	 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag	 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon:	 9252790
Polizeiposten Meckesheim	 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd	 9254-0
Feuerwehrgerätehaus	 970770
Elsenzhalle	 484432
Waldschwimmbad	 484333
Förster/Hr. Reinhard	 06223 73755
Kläranlage	 Telefon 972125
Wassermeister	 Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline	 Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	 Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme	 Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice:	 Tel. 01806 888150 
	 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag:	 Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag:	 AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
� im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten: � Montag 10:00 - 12:00 Uhr
� Donnerstag 14:00 - 16.00 Uhr
� Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport	
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg	 5598
Bürgerauto (Fahrten telefonisch am Vortag anmelden)	 9530950
Dienstag	 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Fahrten telefonisch anmelden:	 9530950

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen	 Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 16.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 16.45 Uhr
Hochhaus	 16.50 Uhr
Fa. Reindl	 16.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 17.00 Uhr
Bäcker Fromm	 17.05 Uhr
Rathaus	 17.10 Uhr
Waldfriedhof	 17.15 Uhr
Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um 	 18.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern	 14.00 Uhr 	 14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 13.00 Uhr	 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 13.05 Uhr	 13.35 Uhr
Hochhaus	 13.10 Uhr	 13.40 Uhr
Fa. Reindl	 13.15 Uhr	 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 13.20 Uhr	 13.50 Uhr
Bäcker Fromm	 13.25 Uhr	 13.55 Uhr
Rathaus	 13.30 Uhr	 14.00 Uhr
Waldfriedhof	 13.35 Uhr	 14.05 UhrG
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Vorschau: Am kommenden Samstag, den 27.08. findet der 2. Spieltag der 
noch jungen Saison 22/23 statt. Der FCB gastiert beim Tabellenführer 
ASC Neuenheim (Tiergartenstraße 124, 69120 Heidelberg), welcher zum 
Saisonauftakt beim TSV Kürnbach 6:0 gewinnen konnte. Anpfiff der Partie 
ist um 15:30 Uhr.
Die Mannschaft rund um den neuen Cheftrainer Oliver Mahrt hofft auch 
zahlreiche und lautstarke Unterstützung!
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EIS wird bei uns groß geschrieben. deshalb 
haben wir es uns seit über 10 jahren zur aufgabe 
gemacht, EIS von höchster qualität aus reinen 
natürlichen zutaten handwerklich herzustellen. 
hierbei legen wir wert auf, regionale und 
saisonale produkte direkt vom erzeuger sowie 
eines nachhaltigen verpackungskonzeptes.

KEINE farbstoffe
KEINE konservierungsstoffe
KEINE aromastoffe
KEINE emulgatoren

PAOLA [ EIS : liebe ]
nicola di siro
hauptstraße 78
69257 wiesenbach

[                                ]

NACHHALTIG : liebe[                                ]

SAISONAL : liebe

[                                ]REGIONAL : liebe

[ EIS : liebe ] 

II              EEIISSI       EIS

PAOLA
[                                ]EIS : liebe

+  sofort verzehrbar, dank integriertem holzlöffel beim 125ml becher

gerne werden wir euch  über unsere [ EIS : liebe ] und dessen möglichkeiten 
rede und antwort stehen. egal ob individuelle [ EIS : konzepte ] für die 
mitarbeiterversorgung oder unsere PAOLA automaten.  

unsere vision ist es für alle den [ EIS : genuss ] direkt zu euch zu bringen. 
daher bieten wir eine optimale und unkomplizierte [ EIS : versorgung ]  
individuell auf eure [ EIS : bedürfnisse ] an. beispielsweise durch unsere 
PAOLA automaten welche 24/7 zugänglich sind. 

unsere [ EIS : liebe ], eure fragen:

unsere [ EIS : liebe ] für jeden:

unsere [ EIS : liebe ] ist euer Vorteil:

+  regionale zutaten
+  saisonales obst 

+  vegane sorten
+  laktosefreie sorten
+  glutenfreie sorten
+  nachhaltige verpackung

+  zwei größen [ 125ml, 500ml ]

deshalb enthält unser EIS:

dafür können wir: 

vegan, laktosefrei und glutenfrei 

nicola di siro

tel.: 01577 3081655
mail: info@eiscafe-tremiti.de

Unser Tipp:
Die Gemeindenachrichten 

als Geschenk-Abo!
Verschenken Sie ein Jahr lang aktuelle 
Informationen aus Bammental, Gaiberg 

und Wiesenbach.
Die erste Zustellung erfolgt mit einer  

Geschenkschleife.
Info-Telefon: 06223 8664050

oder Mail: waltraud@metropol.media

Geschenk-Tipp

★
★IMPRESSUM

Herausgeber:	 Gemeinden Bammental, Wiesenbach
	 und Gaiberg
Internet-Adressen:	 Bammental: www.bammental.de
	 Wiesenbach: www.wiesenbach-online.de
	 Gaiberg: www.gaiberg.de
Verantwortlich:	� für den amtlichen und redaktionellen Teil 	

die Bürgermeister oder Vertreter im Amt
	 der jeweiligen Gemeinde
Das amtliche Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.
Redaktionsschluss: 	 Für Textbeiträge dienstags, 10.00 Uhr
	 metropolmedia Häß OHG
	 Industriestr. 27, 69245 Bammental
	 Telefon 06223 8664050
	 E-Mail: info@metropol.media
Abonnentenpreis: 	 jährlich: 24,– Euro
Bankverbindung: 	 metropolmedia Häß OHG			 
	 Volksbank Neckartal eG 
	 IBAN: DE23 6729 1700 0031 0171 06 
	 BIC: GENODE61NGD 
	� Bitte geben Sie Ihren vollständigen Name 

sowie Adresse mit Straße und Wohnort  
als Verwendungszweck an

Kündigung: 	 Halbjährlich zum Quartalsende

Druck,  
Anzeigen und 
Vertrieb
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Edith Arnold zum 90. Geburtstag

Am 19. August 2022 feierte Edith Ar-
nold, geb. Niedermeyer in Wiesen-
bach ihren 90. Geburtstag.
Zum runden Geburtstag gratulierten 
die Töchter, der Sohn, die Enkelkin-
der, die Urenkel, Vereine, Nachbarn, 
Freunde und Bekannte. Auch der 
baden-württembergischen Minister-
präsidenten Winfried Kretschmann 
schickte Glückwünsche.
Leider konnten urlaubsbedingt Bür-
germeister Grabenbauer und die bei-
den Bürgermeister-Stellvertreter die 
Glückwünsche der Gemeinde nicht 

persönlich überbringen. Deshalb gratulierte Anja Pötzsch im Namen der 
Gemeindeverwaltung und des Gemeinderates und überreichte ein Ge-
schenk. 
Wir wünschen der Jubilarin für ihren weiteren Lebensweg viel Freude im 
Kreise ihrer Familie und Freunde, Kraft, Gesundheit, Gottes Segen und 
noch viele Jahre voller Zufriedenheit. 

Forstrevier Kleiner Odenwald Mitte informiert 
über die Bezugsmöglichkeiten für Brennholz

Wegen des Krieges in der Ukraine steigen die Preise insbesondere im 
Energiesektor. Die Nachfrage nach Brennholz ist aus diesem Grund in 
den letzten Monaten sprunghaft angestiegen. Gleichzeitig leidet unser 
heimischer Wald unter den Folgen des Klimawandels. In den letzten Jah-

ren sind viele Bäume abgestorben und waren weder als Bauholz noch als 
Brennholz nutzbar. Daher kann nicht einfach mehr Brennholz bereitge-
stellt werden, im Gegenteil gehen die verwertbaren Mengen eher zurück. 
Der Brennholzverkauf steht in diesem Jahr also unter schwierigen Vor-
zeichen, dennoch kann Brennholz zu folgenden Bedingungen aus dem 
Gemeindewald Wiesenbach bezogen werden. 
Brennholz wird in zwei verschiedenen Sortimenten angeboten:

Brennholz lang/Polterholz
Zum einen kann das Holz als „Polterholz“ erworben werden. Die Bäu-
me sind dann bereits gefällt und an den Waldweg gezogen. Dort können 
die zwischen 3 und 10 Meter langen Stämme dann weiter aufgearbeitet 
und abtransportiert werden. Der Preis für einen Festmeter Polterholz (1 
Festmeter = 1,4 Ster) ist abhängig von der Baumart. Buche, Ahorn, Esche 
und Hainbuche kosten 80 € inkl. Mehrwertsteuer je Festmeter, Eiche und 
sonstiges Laubholz kostet 70 € je Festmeter.

Schlagraum
Zum anderen wird „Reisschlag“ oder „Schlagraum“ angeboten. Hierbei 
handelt es sich um Gipfel- und Restholz, das bei der Ernte des wertvollen 
Sägeholzes übrig und im Wald liegen bleibt. Dieses Holz kann in der Flä-
che selbständig aufgearbeitet werden. Die Waldflächen dürfen dabei aber 
nur auf den markierten Rückegassen mit Maschinen befahren werden. Je 
nach örtlicher Situation kann es sogar sein, dass die Waldflächen gar nicht 
befahren werden dürfen. Auf der Waldfläche liegender Schlagraum ist auf-
grund des höheren Aufwands bei der Aufarbeitung günstiger abzugeben. 
Der Preis liegt je nach Lage zwischen 17 und 25 € je Ster. 
Försterin Melissa Rupp bemüht sich, jedem Wunsch nach Brennholz zu 
entsprechen. Jedoch bitten wir auch um Verständnis, dass gegebenen-
falls von Schlagraum auf Polterholz ausgewichen werden muss oder das 
Brennholz nicht unmittelbar vor Ort angeboten werden kann. Um mög-
lichst viele Bürgerinnen und Bürger mit Holz versorgen zu können, wird 
in diesem Jahr eine Kontingentierung eingeführt. Pro Haushalt dürfen 
maximal 15 Festmeter Brennholz bezogen werden. Im Interesse aller bit-
ten wir darum, nur so viel Holz zu bestellen, wie tatsächlich gebraucht 
wird. 
Brennholz kann bis zum 31.Oktober im Bürgerbüro, Tel. 06223/9502-19 
bei Frau Schmitt bestellt werden. Die Zuteilung von Polterholz aus Fri-
scheinschlag, sowie die Zuteilung von Schlagraum erfolgt voraussicht-
lich von November bis Februar. Bitte geben Sie bei Ihrer Bestellung eine 
E-Mail-Adresse an, damit Ihnen eine Karte für das Polterholz zugeschickt 
werden kann. Fachliche Fragen zum Thema Holz beantwortet Ihnen ger-
ne unsere Revierleiterin Melissa Rupp (m.rupp@rhein-neckar-kreis.de ).
Das Kreisforstamt weist darauf hin, dass Brennholz nicht alleine aufgear-
beitet werden darf. Sobald die Motorsäge eingesetzt wird, muss die Ret-
tungskette sichergestellt sein. Bei der Arbeit mit der Motorsäge ist die vor-

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

TERMINE
02.09.22 Kerwe Einborschtung   ab 20.00 Uhr Festzelt
03.09.22 Kerwe Fassbieranstich   19.00 Uhr Rathausplatz
03.09.22 Kerwe - Pueblo Revival Open Air Party  19.30 Uhr Rathausplatz
04.09.22 Kerwe - Ökumenischer Kerwegottesdienst   10.30 Uhr Rathausplatz
05.09.22 Seniorennachmittag mit Bingo   14.00 - 17.00 Uhr Bürgerhaus-Bürgersaal
05.09.22 Kindernachmittag   15.00 Uhr - Einlass: 14.45 Uhr Bürgerhaus-Donnerysaal
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geschriebene Sicherheitsausrüstung zu tragen. Diese besteht aus Helm mit 
Gesichts- und Gehörschutz, Schnittschutzhose, Schnittschutzschuhen 
sowie Handschuhen. Für die Aufarbeitung darf nur Bio-Sägekettenhaftöl 
und Sonderkraftstoff (Alkylatbenzin) verwendet werden. Voraussetzung 
für die Vergabe von Brennholz ist, dass die sichere Handhabung der Mo-
torsäge sowie die Kenntnisse über die Unfallverhütungsvorschriften über 
einen „Motorsägenschein“, der bei der Arbeit im Wald mitzuführen ist, 
nachgewiesen werden. Der absolvierte Motorsägenkurs muss mindestens 
zwei Unterrichtstage umfassen. 

Wiesenbach – Neue Kleinkindgruppe wird  
eröffnet

Es sind noch Plätze frei!!!!! Auswärtige Kinder sind willkommen
Der vorhandene Postillion Kindergarten „Unterm Regenbogen“ wird im 
Neubau um einen Krippenbereich erweitert und damit zum „Kinderhaus“ 
Unterm Regenbogen. Die Krippe startet mit Eröffnung der Einrichtung 
mit einer Gruppe und bietet bei Bedarf Platz für eine zweite Krippen
gruppe. 

Anmeldungen für die Krippe sind ab sofort unter https://www.postillion.
org/einrichtung/182/einrichtungen-krippen möglich. 
Das Kinderhaus wird Montag bis Freitag von 7.30 Uhr - 14.00 Uhr geöff-
net sein. 

Dem Biddersbach Raum geben

Dass kein Müll am Bach gelagert werden darf, ist wohl jedem klar. Dass es 
aber auch verboten ist Holz, Grünschnitt, Laub, Mist, Kompost, Rasen-
schnitt etc. am Bach zu lagern (oder zu entsorgen) ist weniger bekannt. 
Tatsächlich aber müssen Innerorts fünf Meter Abstand zur Böschung von 
Fließgewässern eingehalten werden, außerorts sogar zehn Meter. Diese 
fünf bzw. zehn Meter werden auch „Gewässerrandstreifen“ genannt. 

Bei näherem Nachdenken 
macht dieses Verbot durchaus 
Sinn, denn bei Starkregen, 
Sturm oder Hochwasser kön-
nen diese Ablagerungen in 
den Bach geschwemmt wer-
den. Wenn sie sich dort ver-
keilen bzw. Durchgänge ver-
stopfen, führt das schnell zu 
Überschwemmungen und das 
will sicher niemand. Außer-
dem kann durch die Lagerung 
von zum Beispiel Rasen-
schnitt oder Kompost am 
Ufer, Sickerwasser austreten, 
das den Bach verschmutzt. 
Insbesondere bei niedrigen 

Pegelständen, wie momentan der Fall (s. Foto). 

Was Gewässeranlieger aber direkt am Ufer machen dürfen ist einhei-
mische Bäume zu pflanzen, wie zum Beispiel Haselnuss, Weißdorn, 
Schwarz-Erle, Silberweide, Bergahorn. Diese Pflanzen haben den Vorteil, 
dass sie mit ihren Wurzeln das Ufer sichern und so beispielsweise Uferab-
brüche verhindern können. Außerdem bieten Sie Tieren wie Eichhörn-
chen, Insekten und Vögel Nahrung und Unterschlupf.
Geben wir dem Bach also etwas Raum zurück und erfreuen uns an dem 
Stückchen wiedergewonnener Natur vor unserer Haustür.
Eine Broschüre mit weitergehenden Infos für Gewässeranlieger ist hier zu 
finden: https://t1p.de/randstreifen 
Foto: Der Biddersbach führt aufgrund der starken Trockenheit derzeit nur 
noch wenig Wasser.

Sperrung des Rathausplatzes und der Rosen­
straße in der Zeit vom 31.08. bis 07.09.2022 
anlässlich der Kerwe 

Zur Durchführung dieser Veranstaltung hat das Landratsamt, Amt für 
Verkehrswesen, aus Gründen der Sicherheit und Ordnung des Verkehrs 
folgende verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 Abs. 1 und 3 StVO er-
teilt:
Die Zufahrt zur Rosenstraße über den Rathausplatz ist in der Zeit 
vom 31.08.2022, 8.00 Uhr bis 07.09.2022, 8.00 Uhr für den Fahr-
zeugverkehr gesperrt. Der Fahrzeug-verkehr wird von der L532 über 
die Deywiesenstraße zur Rosenstraße umgeleitet. Die Befahrung der 
Deywiesenstraße wird nur noch von einer Seite (Einbahnstraße) von der 
Hauptstraße her freigegeben. In die entgegengesetzte Richtung wäre dann 
ein Umweg über die Straße „In der Au“, den ALDI-Kreisel oder die Lili-
enstraße in Kauf zu nehmen. Die Umleitungsstrecke wird ausgeschildert. 
Für Rettungsfahrzeuge ist im gesperrten Bereich ein ausreichend breiter 
Fahrstreifen als Durchfahrtsmöglichkeit zu belassen. Deshalb besteht in 
dieser Zeit in der Rosenstraße absolutes Halteverbot! Wir bitten um Be-
achtung.

Rathaus geschlossen

Das Rathaus ist am Kerwemontag, 05.09.2022 geschlossen.
Wir bitten um Beachtung. Ihre Gemeindeverwaltung

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick  
September 2022

Informationen zur Abfallwirtschaft für Wiesenbach
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll	 Biomüll	 Grüne Tonne plus	 Glasbox
2./16./30.	 14./28.	 9./23.	 21.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt:
Sperrmüll/Altholz	 Grünschnitt
1./15./29.		  5./19.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhr-
tag abweichenden Abfuhrtermin. Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/
Schuhe: Keine Veröffentlichung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholter-
min wird Ihnen nach der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.
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MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

29.08.	 Grunwald, Sonja	 70 Jahre
Der genannten Jubilarin und allen ungenannten Jubilaren herzliche 
Glückwünsche !!!

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Bündnis 90/die Grünen

Boule-Turnier beim Ferienprogramm
Am Donnerstag, dem 18.9. fand im Rahmen des Ferienprogramms der 
Gemeinde unser Boule Turnier statt.
Pünktlich um 14 Uhr waren alle 16 angemeldeten Kinder zusammen mit 
4 Mitgliedern der Grünen Jugend und 7 Erwachsenen vom Ortsverband 
Wiesenbach auf dem Rathausplatz versammelt.
Nach 3 Aufwärm- und Kennenlernspielen, bei denen schon ausgelassene 
Stimmung aufkam, haben sich die Kinder in 8 Mannschaften aufgeteilt. 
Natürlich durfte auch ein Mannschaftsname nicht fehlen. Dann gab es 
noch eine kleine Stärkung in Form von einem Getränk und selbstgemach-
tem Kuchen und los ging‘s!
Gespielt wurde pro Partie 15 Minuten und jede Mannschaft absolvierte 
7 Spiele, sodass jeder gegen jeden spielen konnte. Um 17 Uhr wurde das 
Ergebnis verkündet. Es gewannen die „Super Pikachu“ vor den „Keine 
Ahnung „ und den „Unschlagbaren“ . Herzlichen Glückwunsch nochmal 
an alle!!! Und weil alle Kinder so tapfer und fair gekämpft haben, gab es 
als Belohnung für jeden 2 Kugeln Eis vom Eiscafé in Piazza. Hierfür ein 

Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr� von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs�  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.:� 95020 / 950218
E-Mail:� Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt:� Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg�  
� IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
� BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG	�   
� IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
� BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen:�
Bauamt	� 950214
Bürgerbüro� 950216 / 950221
Gemeindekasse� 950231 / 950232
Hauptamt� 950215
Kämmereiamt� 950242
Ordnungsamt� 950219
Sekretariat� 950212 / 950213
Umweltamt� 950241
Bauhof    � 950217
Biddersbachhalle Hausmeister� 47288
Kegelstube� 47282
Panoramaschule � 49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung 	�  970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“� 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“ � 4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann 	�  4362  
oder � 0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt� 5665
Frau Ingrid Mack	�  40242
Feuerwehr Wiesenbach� 4877232
Notruf	�  112
Polizeirevier Neckargemünd	 � 92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp� 0162 2646693 
Kläranlage� 972125
Wassermeister� 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline� 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	  
und stromausfall.de� 0800 7962787
Technische Meldungsannahme� 06223 963300
Vodafone� 0800 172 1212G
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N Kindernachmittag am Kerwemontag
Am Kerwemontag, 05.09.2022

macht das Blinklichter Theater aus St. Leon-Rot 
um 15.00 Uhr Station im Bürgerhaus (Donnerysaal) 

bei der Wissebacher Kerwe. 
Wolfgang Messner präsentiert das Stück „Die Bremer Stadt-

musikanten“, nach eines der wohl bekanntesten Märchen  
der Gebrüder Grimm, ein Mutmach-Theater 

für Menschen ab Vier.

 

Der Eintritt ist frei.
Einlass ist um 14.45 Uhr.

Wir freuen uns auf Euch!
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dickes Dankeschön an Mario und Mariella, die jedem Kind eine Kugel Eis 
geschenkt haben!
Es war ein sehr schöner, lustiger Nachmittag und wer weiß..., vielleicht 
sieht man in Zukunft auf dem Rathausplatz ja auch mal eine Boule - Kin-
dermannschaft… � [Regina Köstle]

Freundeskreis Heimatmuseum

„Freundeskreis Heimatmuseum lädt an Kerwe ein“ 
Wir alle freuen uns sehr, dass wir nach dieser überlangen Corona-Pause uns 
alle wieder zur „Wissebacher-Kerwe“ treffen können.
Nachdem sich der Leiter des Heimatmuseums Claus Hartmann aktuell von 
einem Eingriff erholt, hat seine Frau Conny Esther kurzerhand die Aufga-
be übernommen und mit weiteren Helfern wieder das beliebte Kerwecafé 
organisiert. Viele freuen sich auf den Nachmittags-Kaffee mit Torten und 
Kuchen im Bürgerhaus. Hierzu benötigen wir allerdings noch weitere Ku-
chenspenden. Wer dafür eine Torte, einen Kuchen oder anderes Gebäck 
spenden möchte, melde sich bitte bei Christa Rensch bis zum 30. August 
2022, Tel: 06223-40083. Die Kuchenspenden können dann am Sonntag, 
den 4.September bzw. am Montag, den 5.September 2022 jeweils ab 13:00 
Uhr im Bürgerhaus abgegeben werden. Bitte notieren Sie dabei die Inhalts-

Ansichtskarten vom Schloss Langenzell in Wiesenbach.
Alfred zu Löwenstein-Wertheim- 
Freudenberg errichtete in den Jahren 
von 1880 und 1883 das neues Schloss 
in Langenzell, im Stiel des sogenann-
ten "Historismus", nach Plänen von 
Carl Jonas Mylius. Heute verdecken 
die Bäume des Schloßparks den Blick 
auf das Schloss Langenzell. Nur im 
Winter geben die entlaubten Bäume 
einen kurzen Einblick von der Straße 
aus.

Mit diesen Ansichtskarten mit vier verschiedenen Motiven wollten die 
Schreiber auch gerne ihre reizvolle Heimatgemeinde zeigen.
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stoffe auf einem Blatt Papier und fügen sie dies der Kuchenspende bei. Aus 
organisatorischen Gründen wird in diesem Jahr die „Kerwered“ wohl gegen 
14:00 Uhr verlesen, direkt im Anschluss danach wird das Kerwe-Café im 
1. Obergeschoss unseres Bürgerhauses bis kurz nach 17:00 Uhr geöffnet.
Auch für den Kerwe-Montag werden Kuchenspenden benötigt, denn nur 
damit können wir den von Bürgermeister Grabenbauer organisierten Bin-
go-Nachmittag von 14:00 bis 17:00 Uhr bewirten. Selbstverständlich bie-
ten wir am Kerwemontag auch einen Nebenraum für den ungestörten Kaf-
feegenuss an, so dass man sich dort ungestört unterhalten kann.
Wie bereits berichtet haben Rolf und Andreas Pomi gemeinsam mit Claus 
Hartmann und Jürgen Kahlefeld in den vergangenen Monaten einen kom-
pletten Raum im Heimatmuseum unterm Rathausdach neugestaltet. In 
unseren 4 neuen Vitrinen zeigen wir einen historischen Abriss zur Entste-
hungsgeschichte von Wiesenbach. Selbstverständlich finden Sie auch in 
den anderen Räumen neue Einblicke in das Leben unserer Vorfahren. 
Der Zugang zum Heimatmuseum befindet sich auf der Rückseite des Rat-
hauses und wird in der Zeit ab 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet sein. Am 
Kerwemontag bitten wir darum, dass Sie ihren Besuch für das Heimatmu-
seum im Kerwecafé anmelden.
Hinweis: Für unser Heimatmuseum suchen wir weiter historische An-
sichtskarten von Wiesenbach und Umgebung. Zum Beispiel haben wir 
keine Karten oder Fotos vom Gasthaus „Rose“; das über viele Jahre einen 
großen Raum für Familienfeierlichkeiten und für die Chorproben des Män-
nergesangsverein zur Verfügung hatte. Ebenso suchen wir weitere Aufnah-
men, die den früheren Mühlenkanal der durch unser Dorf führte, zeigt. 
„Selemols“ Wiesenbacher Ansichtskarten als Fensterdekoration in der Al-
ten Ziegelei
In den Schaufenstern der Alten Ziegelei können Sie weiterhin schöne histo-
rische Ansichtskarten unter der Überschrift „Selemols“ ansehen. 
Jürgen Berger, Freundeskreis Heimatmuseum - Alte Ziegelei

Musikverein Wiesenbach

Musikverein Wiesenbach Jugend:  
Erfolgreicher D-Lehrgang in Neckarzimmern
Nach dem gelungenen Musikfest ging es am Montag den 01.08. für 21 
Musiker*innen des Musikvereins Wiesenbach nach Neckarzimmern zum 
D-Lehrgang des Blasmusikverbandes Rhein-Neckar.
Abfahrt! Wir Jugendlichen trafen uns am Montagmorgen auf dem Bid-
dersbachparkplatz und fuhren dann mit mehreren Fahrgemeinschaften 
nach Neckarzimmern in die Evangelische Jugendbildungsstätte. Als wir 
ankamen, trafen wir auf die Musiker*innen der anderen Musikvereine. 
Nach der Zimmerverteilung gingen alle in ihre zugeordneten Zimmer 
und trafen sich anschließend im „Basic- und Theorieunterricht“ wieder. 
Mit einem gemeinsamen Abendessen mit darauf folgenden Kennenlern-
abend ließen wir den ersten Tag ausklingen.

Harte Arbeit – Die nächsten Tage verlangten uns viel ab. Nach einem 
kurzen Warm-up ging es für jeden entweder zum Theorie- oder Instru-
mentalunterricht. Diese Kurse wurden am Nachmittag nochmals wie-
derholt. So hatten wir erst nach dem Abendessen Freizeit. An manchen 
Tagen wurde aber auch nach dem Abendessen der Unterricht mit Orches-
terproben weitergeführt. Wenn wir frei hatten, sind wir auf dem Volley-
ball- oder Fußballplatz gegangen und haben gemeinsam mit den anderen 
Teilnehmern Zeit verbracht. 

Die Teilnhmer_innen des Musikvereins sind bereit zur Abfahrt

Voll konzentriert Schlagzeuger Lars Jakobs …

Auch Marschieren wurde geübt

Prüfungen – Nun war es endlich soweit! Die Vorbereitung hat sich ge-
lohnt und wir waren bereit für die Prüfungen. Am Freitagmorgen stand 
die Theorieprüfung auf dem Programm und nach dem Mittagessen ging 
es weiter mit der praktischen Prüfung. Alle waren gespannt und aufgeregt, 
doch danach war die Erleichterung umso größer. Am Abend ließen alle 
ihrer guten Laune freien Lauf und wir feierten mit lauter Musik unserer 
Musikbox auf dem Außengelände der Bildungsstätte. Dabei haben wir 
auch die Lieder aus dem Repertoire unserer Hauptkapelle abgespielt und 
laut mitgesungen. So wurde auch der letzte Abend gemeinsam verbracht 
und man konnte nochmals auf die anstrengende, aber auch coole Woche 
zurückblicken.
Abschlusskonzert – Der letzte Tag: Es wurde das letzte Mal gemeinsam 
gefrühstückt, alle Sachen wurden zusammengepackt und die General-
probe vor dem Konzert fand statt. Daraufhin zogen alle die T-Shirts ih-
rer jeweiligen Vereine an und machten sich auf den Weg in den Reisebus, 
der uns nach Mühlhausen brachte. Dort angekommen, bauten alle ihr 
Equipment auf und brachten es auf die Bühne. Nach dem Soundcheck 
ging es los und die Halle füllte sich. Wir begannen die in der Woche ein-
geübten Stücke zu spielen; von den bekannten Hits wie „Let’s get loud“ 
und „Happy“ bis zu Konzertstücken wie „Apollo 11“ war alles dabei. Im 
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Rahmen des Konzertes wurden die Urkunden und die Stecknadeln des 
Verbandes verteilt. Im Konzert spielte auch das Jugendverbandsorches-
ter Rhein-Neckar einige von ihren Stücken und unterstützte uns bei dem 
letzten Lied „Towards the future“.
Alles in allem war es eine anstrengende und anspruchsvolle Woche, doch 
jeder der Teilnehmenden würde uns sicherlich zustimmen, wenn wir sa-
gen, dass es ein sehr schöner und erfolgreicher D-Lehrgang war.
Yve Heller, Evelin Just� Bilder von W. Arnold

Geburtstag von Edith Arnold in der Manfred-Sauer-Stiftung
Wir gratulieren der Jubilarin Edith Arnold zum 90. Geburtstag. Am Frei-
tag, den 19.08.2022, feierte die Jubilarin in der Manfred-Sauer-Stiftung 
in Lobbach.

Neben dem „Geburtstagsmarsch“, spielten wir natürlich ihr Lieblingslied 
„Nessaja“. Es wurde mitgesungen und mitgeklatscht. Der erste Vorsitzen-
de Matthias Köstle überreichte ihr daraufhin ein Präsent und gratulierte 
ihr herzlich im Namen des Vereins. Danach lud Sie uns zum Sektempfang 
ein und es wurde fröhlich weitergefeiert. 

Der Musikverein Wiesenbach bedankt sich und wünscht noch einmal Al-
les Gute zum Geburtstag.� Von Eileen Weil

Nach erfolgreicher Prüfung

Fanfarenzug

Auf zur Wiesenbacher KERWE  2022  
Herzliche Einladung zum Besuch der Kerwe auf dem Rathausplatz vom 
02.09. bis 05.09.2022. Auch wir sind wieder mit dabei und würden uns 
über einen Besuch bei unserer Bowlehütte über das gesamte Wochenende 
bzw. zum Bayrischen Kerwemontag am 05.09.2022, ab 11.00 Uhr im Zelt 
vor dem Rathaus freuen.
Allerlei bayerische Leckereien warten wieder auf Sie. Am Abend wird für 
uns der Musikverein Wiesenbach zur Unterhaltung spielen. Auf Ihr Kom-
men freut sich der Fanfarenzug Wiesenbach.� AP

Anzeige

Industriestraße 27 
Bammental 

info@metropol.media

Ihre Etiketten/Sticker 
mit individuellem Motiv. 

Wir drucken.  

www.metropol.media
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Gaiberg feiert Kerwe – feiern Sie mit!

Die Vorfreude ist groß: Nach zwei Jahren Abstinenz kann nun endlich 
wieder gemeinsam die traditionelle Kerwe gefeiert werden. Von Samstag, 
3. bis Montag, 5. September bietet Gaiberg ein buntes und vielfältiges 
Programm für alle Generationen. Mit viel Musik natürlich. Sollte die Mu-
sik nicht nach dem Geschmack der Anwohner sein, können diese gerne 
einen kostenlosen Gehörschutz auf dem Rathaus abholen. 

Nugget ist der Chef –  
Ferienprogramm der Gemeinde mit den Alpakas

Kennen Sie Nugget, Notoki, Antares, Robe, Lodewijk und Cocobara? 
Dies sind die sechs Alpaka Hengste aus Gaiberg. Bei ihnen waren die 
Kinder im Rahmen des Ferienprogramms der Gemeinde zu Besuch. 
Nach einer Einweisung ging es auf in den Wald. Der Spaziergang mit den 
charismatischen Tieren begeisterte die Kinder. Abwechselnd durften sie 
die Tiere führen und lernten so einiges über die Alpakas und die Herde. 
Das Alpaka gehört zu der Familie der Kamele und stammt ursprünglich 
aus den Anden, einem Gebirge in Peru. Sie sind Wiederkäuer und das 
Max-Planck-Institut berichtet im Zusammenhang mit einer Antikör-
per-Forschung bei Alpakas von einer möglichen COVID Therapie. 

Übrigens: Chef der Gaiberger Herde ist Nugget. Er bestimmt die Rich-
tung und zeigt den anderen Alpakas auch mal Grenzen auf. Die Tiere kön-
nen auch ganz schön rennen. Dies erlebten die Kinder auf dem Weg Rich-
tung Kraichgaublick. Dort gab es dann eine kleine Pause, bevor es zurück 
auf die Weide ging. Zur Herde gehört übrigens auch Amelie. Sie ist ein 
Maremmen-Abruzzen-Schäferhund und verbringt ihre Zeit am liebsten 
bei den Alpakas. Zum Abschluss gab es dann noch eine kleine Stärkung 
für die Kinder. Und so endete ein abenteuerlicher Vormittag bei den Al-
pakas. Mehr Infos zu den Gaiberger Alpakas gibt es auf alpaka-tours.de.

TATÜTATA - Aktenzeichen YX ungelöst

Die Kerwe-Polizei informiert: Bei der Bürgermeisterin ist das unten abge-
druckte Bekennerschreiben eingegangen. Trotz intensiver Ermittlungen 
der SoKo „Wellebriggl“ ist es bisher nicht gelungen die Tat aufzuklären 
und den Wellebriggl zu befreien. Um den immensen kulturellen Schaden 
von der Kerwe abzuwenden, hat sich die Bürgermeisterin entschlossen, 

die Forderungen der Wellebriggl-Entführer zu erfüllen. Zusätzlich zum 
geforderten Fassbier werden zwei Kisten Sekt für die nicht-Bier-trinken-
den Besucher*innen von der Bürgermeisterin gespendet. 
Die Kerwe-Polizei, die Soko „Wellebriggl“ und die Bürgermeisterin hof-
fen, dass der Wellebriggl dem Kerwe-Pfarrer an der Kerwe Eröffnung wie-
der unversehrt zur Verfügung steht.

Wir wünschen allen Kerwe Besuchern viel Spaß auf der Gaiberger Kerwe!
Lieber Anonymus vielen Dank für die tolle Idee. Ein großartiger Scherz, 
den Du Dir da ausgedacht hast!

Kurz zusammengefasst: Wie ist eigentlich der 
Stand…

…bei der Rathaussanierung:
Auch wenn das Rathaus von außen schon in neuem Glanz erstrahlt, gibt 
es im Inneren noch viel zu tun. Aktuell sollen die Innenarbeiten voraus-
sichtlich Ende des Jahres abgeschlossen sein. Damit liegt das Vorhaben 
einige Monate hinter dem Zeitplan. Die angespannte Lage in der Bauwirt-
schaft aufgrund der Pandemie und des Ukraine Krieges machte der Zeit-
planung einen Strich durch die Rechnung. Die gute Nachricht ist, dass die 
Kosten den Planungen entsprechen. Dies ist in der aktuellen Zeit nicht 
selbstverständlich.

Gaiberg
www.gaiberg.de
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…bei den Veranstaltungen:
Nach den Lockerungen der Beschränkungen aufgrund der Corona Pan-
demie fanden in Gaiberg bereits wieder einige Feste statt. Endlich kann 
auch wieder Kerwe gefeiert werden. Diese findet dieses Jahr nach langer 
Zeit wieder mal im Rathaushof statt. Auch das Ferienprogramm findet 
großen Zuspruch. Ein großes Dankeschön dafür an die Gaiberger Vereine. 
Im November wird es wieder einen Senioren Nachmittag geben und auch 
der Weihnachtsmarkt soll Stand jetzt statt-finden.
…beim Festplatz:
Ab dieser Woche rollen die Bagger. Der stark sanierungsbedürftige Kanal 
auf dem Festplatz wird erneuert. Die Zu- und Ausfahrt für die Feuerwehr-
fahrzeuge wird dabei ebenso wie das Durchfahren des Bereiches weiter-
hin möglich sein. Allerdings fallen die öffentlichen Parkmöglichkeiten auf 
dem Festplatz für die Dauer der Baumaßnahmen weg.
…bei der Ortsmitte:
Die Planungen der neuen Ortsmitte waren leider damals nicht barriere-
frei. Notgedrungen wurde ein Fußweg auf der Steigung vor dem Rathaus 
„markiert“. Jetzt wird diese Planung korrigiert, indem hinter dem Rathaus 
eine Rampe angelegt wird, die einen sicheren und barrierefreien Zugang 
vom Eckeldorf zum Rathauseingang, der Bäckerei und der Kirche ermög-
licht.  
…beim Gewerbegebiet „Mäuerlesäcker/Fritzenäcker“:
Der Rohbau des Penny Marktes ist fast fertig und auch die Grundzüge des 
Cafés lassen sich bereits erkennen. Die Eröffnung ist weiterhin für Anfang 
Dezember geplant.
…bei der Bebauung des Areals hinter der evangelischen Kirche
Der Siegerentwurf des Investoren-Wettbewerbes wurde den interessier-
ten Gaibergerinnen und Gaibergern in einer Bürgerversammlung vorge-
stellt. Nun geht es in die weiteren Planungen. Baubeginn könnte, wenn 
alles gut läuft, bereits Ende 2023 sein.
…beim Kindergarten Neubau
Nachdem die ersten Entwürfe dem Gaiberger Gemeinderat präsentiert 
wurden gehen die Planungen weiter. Ein solch großes Projekt auf dem be-
stehenden Grundstück zu Planen braucht doch etwas mehr Zeit. Auch die 
Abschöpfung möglicher Zuschüsse und Förderungen um die Belastungen 
für die Steuerzahler zu reduzieren wird geprüft.
…beim Breitband Ausbau
Die Info-Veranstaltung der Gemeinde zusammen mit der deutschen Glas-
faser war sehr gut besucht. Aktuell haben 14% der Haushalte einen Ver-
trag abgeschlossen. Die Nachfragebündelung läuft noch bis 15.10.2022. 
Danach entscheidet sich, ob das Ziel von 33 % der Haushalte erreicht wur-
de und Gaiberg komplett ans Glasfaser Netz der Zukunft angeschlossen 
wird.
… die Kirchturmuhr an der evangelischen Kirche
Eine Platine die die Uhrzeiger steuert ist leider defekt. Gerade bei Plati-
nen herrschen aktuell sehr große Lieferschwierigkeiten. Deshalb steht die 
Uhr wahrscheinlich noch eine Weile still. 
…die Umstellung der Straßenlampen auf LED-Beleuchtung
Aktuell warten wir auf den Förderbescheid, wenn dieser vorliegt werden 
die vorhandenen Straßenlampen auf energiesparende LED-Leuchtmittel 
getauscht. So leistet auch Gaiberg einen großen Beitrag zum Klimaschutz.
Ein Wort zum Abschluss:
„Wo gehobelt wird da fallen Späne“. Liebe Gaibergerinnen und Gaiberg, 
vielleicht hatten Sie selbst schon mal Handwerker auf einer Baustelle. 
Nicht immer lässt sich dabei Schmutz und Unordnung vermeiden. Den-
noch sollte die Ordnung innerhalb einer absehbaren Zeit wiederherge-
stellt werden. Sollte es dennoch mal länger dauern bitte ich um Nachsicht 
oder einen Hinweis ans Rathaus. Gerne per Telefon oder E-Mail. Vielen 
Dank. 
Ihre Bürgermeisterin Petra Müller-Vogel

Workshop mit Dennis Arnold

Am letzten Donnerstag wurde der Schulhof zum  
Trial-Parcours. 
Zahlreiche Besucher waren gekommen um sich das Können unseres 
Deutschen Fahrradtrial-Meisters Dennis anzuschauen. Einige Neugierige 
(und Mutige) hatten auch ihre Fahrräder dabei und konnten es selbst mal 
probieren. Dennis zeigte einige Tricks und erklärte worauf es beim Trail 
ankommt. Ziel ist es über Hindernisse zu fahren, ohne einen Fuß absetzen 
zu müssen. 

Dann wurde ein kleiner Parcours aufgebaut und mit Dennis tatkräftiger 
Unterstützung ging es auch schon ab auf die Räder. Vom vermeintlich 
einfachen Slalom bis hin zum Balancieren über Rampen und Hüpfen auf 
Paletten war für jedes etwas dabei. Die 1,5 Stunden vergingen wie im Flug 
und am Ende waren sich alle sicher: Das machen wir wieder! Vielleicht ja 
nächstes Jahr als Teil des Ferienprogramms.

Vielen Dank an Dennis und seine Familie für die Gestaltung dieses tollen 
Vormittages!

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick  
September 2022

Informationen zur Abfallwirtschaft für Gaiberg
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll	 Biomüll	 Grüne Tonne plus	 Glasbox
6./20.	 9./23.	 13./27.	 22.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt:
Sperrmüll/Altholz	 Grünschnitt
12./26.		  5./19.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag 
abweichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentlichung 
der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmel-
dung schriftlich mitgeteilt.
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Gemeindebücherei Gaiberg
„Man muss nicht in der Bratpfanne gelegen haben, um über ein Schnitzel zu 
schreiben.“� (Maxim Gorki (1868-1936))
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, damit das Schnitzel aber gelingt, lohnt es 
sich durchaus, einmal durch unsere Koch-, Grill- und Backbuchabteilung 
zu stöbern. Regional, saisonal, international und vieles mehr. Zudem tolle 
Bücher über Wein, Bier und Cocktails – und ganz ak-tuell ein Männerkoch-
buch zum Schmunzeln. Ich bin auch immer wieder begeistert, mit welchem 
Herzblut die Gestalter dieser Bücher Bilder und tolle Geschichten hin-zu-
fügen.  
Sommerferienservice immer mittwochs von 17.00-19.00 Uhr!
Der Vorverkauf ist sehr gut angelaufen! 
Zu den gewohnten Öffnungszeiten im Bürgerbüro und in der Gemein-
debücherei können Sie für das Huub Dutch Duo am 16.09.2022 Karten 
erwerben. Oder schreiben Sie uns eine Mail wir hinterlegen die Karten 
an der Abendkasse!
Unterstützen Sie die Künstler. Wir brauchen die Künstler und die 
Künstler brauchen uns!
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/euch und auf neue Leser*in-
nen in unserer Gemeindebücherei! Bitte nutzen Sie auch die vielfältigen 
Möglichkeiten wie die Webseite der Gemeindebücherei, die Webseite der 
Gemeinde Gaiberg, Presse und Aushänge, um sich über unser Angebot zu 
informieren. �
Herzliche Grüße Ihr/euer Sascha Nikolajewicz

 

BÜCHEREI
GAIBERG Bürgermeisteramt Gaiberg

Telefon-Sammelnummer:� 9501-0
Faxnummer� 9501-40
Sprechstunden�
montags �8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs� Geschlossen 
donnerstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg� Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe � Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg� Tel. 9501-30
Notruf� Tel. 112
Wassermeister� Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“�  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting� Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen�  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg: � Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg � Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:�  Tel. 0176 45923059
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat� Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail� buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz� Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag� 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch� 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag� 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr 

Veranstaltungskalender
27.08.2022 Barabend, ab 19.00 Uhr, Clubhaus des  
SC Gaiberg 
29.08.2022 KliBA Energieberatung, nur mit Termin,  
16.00 - 18.00 Uhr, Bürgerforum
03.09. – 05.09.2022 Gaiberger Kerwe, im Rathaushof/ 
Ortsmitte, Fassbieranstich Samstag 17.00 Uhr
08.09. – 12.09.2022 Bergwanderung des TSV Gaiberg
09.09.2022 Offene Bühne Gaiberg mit der Choral  
Community, Neue Ortsmitte, 19.00 Uhr
11.09.2022 Afrikafest des Freundeskreis Hosiana Tansania, 
Hessenauerscheune, ab 16.00 Uhr
Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
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Du bist zwischen 3 und 16 Jahren alt?

Dein Zimmer müsste dringend mal entrümpelt werden?

Du hast Einiges, was du schon immer los werden wolltest

und wusstest nicht wie und an wen?

Bei uns hast du die Chance!

Kirchwaldschule Gaiberg
Schulhof oder Aula - je nach Wetterlage

                           Keine Standgebühr 

Tische oder Decken für den Stand bitte selbst mitbringen. 

Denkt an Kleingeld und evtl. einen Sonnenschirm.

Für's leibliche Wohl ist gesorgt, mit Waffeln, heißen

Würstchen,  Marmeladebrot und Getränken.

Anmeldung bis zum 15. September 

per Email unter

schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de

persönlich in der Schulkindbetreuung

Veranstaltet vom Arbeitskreis Bildung und Familie
Gemeindebücherei * Gänseblümchen * Kindergarten Bergnest * Kirchwaldschule * Schulkindbetreuung

Am 23. September 2022 

 16 - 18 Uhr 
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AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Kerweborscht 1986 Gaiberg

Kerwe 2022
Heute möchten wir über über den Speiseplan bei der diesjährigen Kerwe 
informieren. An allen Tagen gibt es Steaks, Bratwürste, Currywurst, Burger, 
Pommes. Am Kerwesamstag gibt es zusätzlich Wurstsalat mit Pommes oder 
Brötchen am Sonntag gibt es Spießbraten mit Spätzle.
Am Montag lassen wir die Tradition aufleben und bieten gegrillte Schweine-
haxen oder Rindfleisch mit Meerrettich und Kartoffel an.  Kaffee und Kuchen 
gibt es am Sonntag und Montag.

MGV 1890 Gaiberg

Der MGV Sängerbund lud am Dienstag, den 02.08.2022 um 15 Uhr seine 
ehemaligen aktiven Sänger und Sängerfrauen zu einem gemütlichen Nach-
mittag ins Café der Bäckerei Schneider ein.
Das Bedürfnis, sich seit dem letztjährigen Sommerfest wieder zu treffen war 
groß und fast Alle, aus nah und fern, sind dieser Einladung sehr gerne gefolgt. 
Die fröhliche Stimmung war schon beim Sektempfang zu spüren und Barbara 
Schmitt begrüßte die Anwendenen aufs Herzlichste.
Bei der anschießenen Kaffeetafel, bei deftigen Häppchen und kühlen Geträn-
ken war auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Die Zeit verging viel 
zu schnell und mit dem Wunsch auf ein baldiges Wiedersehen endete dieser 
schöne Nachmittag.
Ich bedanke mich ganz herzlich bei Familie Schneider für die Bereitstellung 
der Räumlichkeiten, und bei Martina und Angelica für ihre Mithilfe.

Musikverein 1951Gaiberg

Bammentaler Kerwe 2022
Zusammen mit der Feuerwehrkapelle Bammental, durften wir am Samstag 
den 20.08.2022 die Eröffnung der Bammentaler Kerwe musikalisch beglei-
ten. Auch wenn das Wetter am Vormittag noch negativ gestimmt war, riss der 
Himmel pünktlich zum Fassbieranstich und Kerwebaum stellen um 17 Uhr 
auf. Nach der Eröffnung spielten wir noch ca. 1 1/2 Stunden auf dem Fest-
platz. 

Natürlich durfte auch das gemütliche Beisammensein im Anschluss nicht 
fehlen.� SM, SK   Fotos: MM
 

SC 1950 Gaiberg

Barabend beim SC Gaiberg
Am Samstag, den 27.8. findet ab 19.00 der Barabend des SC Gaiberg im 
Clubhaus am Sportplatz statt. Neben dem üblichen (natürlich sorgfäl-
tig gekühlten!) Getränkeangebot haben wir dieses Mal auch Lillet Wild 
Berry mit Früchten als Sommerspecial auf der Karte. Außer dem Ver-
einslokal selbst haben wir auch unseren Balkon mit dem unvergleichli-
chen Blick über den Odenwald am Start. Außerdem werden wir auch auf 
der Terrasse direkt am Sportplatz, der natürlich auch an dem Abend gerne 
genutzt werden darf, bestuhlen. Wir freuen uns auf schöne Stunden mit 
Euch!  Der Vorstand � (U.H.)

Umzüge, Entrümpelungen Fa. Wolfgang Müller, Tel. 06223 5805, 
E-Mail: transporte-mueller@web.de
STREICHEN, TAPEZIEREN, BODENBELÄGE – Professionelle und 
günstige Preise!!! Jakub krzywkowski aus Gaiberg. Tel. 0176 24442800
Piotr Chrzaszcz – ihr neuer Elektriker in Gaiberg! Egal ob es um die 
Installation von Lampensystemen, einer neuen Verkabelung oder die Ein-
richtung einer Wallbox geht, ich bin für sie da: schnell, sicher und preis-
günstig. Mein Betrieb ist bei der Handwerkskammer gemeldet. Telefon: 
0162 8890498
Schönes Grundstück in Lobbach-Wa. zu verkaufen. 816 qm, dorfnah, 
auch für Kleintierhaltung und Freizeit oder Garten geeignet. Kaufpreis: 
45.000 Euro. Anfrage: 0151 / 289 35 177

K L E I N A N Z E I G E N

Bestattungen
Bestattungsgemeinschaft Bammental

Beck 97 15 80

Hafner 51 92

Kramer 97 35 70

Sohn 34 05
Neckargemünd-Waldhilsbach

Grimm 97 07 83
Wiesenbach

Büro: Flußgasse 16 · Tel. 06223 / 51 92
Erledigung aller Formalitäten.

Überführung im In- und Ausland 
bei Tag + Nacht.




